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394 tfüBfw. ?öjK>et§, 4>aHt>W'.Bettung („ä/irtUerblatn

babuxch Me IrbeitSfraft non 1 bi§ 2 Hilfsarbeitern für
bte SBebtenung bex geuexung unb bte ©ntfexnung ber
SlbfäHe exfpart. @8 roitb bis zu 100 % Heizmaterial
gewonnen, weil bnxdfj ben transport feinerlet Sexlufte
mehr entfielen ïônnen, otelmehx nodh bie üeinften Holz»

teilten zux geuexung gelangen. ©aburch fönnen SlhfaH-
hölzer, Sie fonft föx bte eigene $etzung nötig maxen,
oexfauft wexben. ®ex Heizwert bex ©päne, befonbexS
oon naffem obex grünem Holz roixb gefteigext, roetl ihnen
buxdE) bte 2lbfauganlage fc|on ein gxofjer Seil geudjtig«
feit entzogen wirb. ®ie S8xanbgefa|x buxch bie 2lblage>

xung beS fetnen HolzftanbeS wirb oexxlngext. ©te etn=

Zelnen SttxbeitSfteHett bletben faubex unb fiberftdjjtlich, wo»
buxch Unfälle oexmteben unb bie Seiftungen gefteigext
wexben. ©ex gxöfjte getnb bex Sagex, bex ©taub, wirb
befeitigt, babuxdfj bie 58etxlebSji<herheit gefteigext unb bie

SebenSbauex bex SJlafcljtnen unb SxanSmifftonen erhöp
®abei exfoxbext eine gut axbeitenbe ÉbfaugungSan»

läge neben ben Soften für bie SlntrlebSîtaft fo gui mie
feine ïïufmenbungen föx Unterhaltung, fo bafj bte In?
fdjaffung tatfätfjlM! nux einmal Soften oexuxfadf}t.

Sois «

f>olj!6eri<ïjt n«§ ©ieSbadj (@laruS). (jîorr.) ®ex @e?

meinbe ©teSbadf) ift nach bem oom lantonalen gorftami
aufgefiellten SBBixtfd^aftSplan bei etnex pxobutiioen SBalb=

fläche oon 265 ha etn jährlicher Sbgabefafc oon 550 m®

geftattet. 9tecf)bem nun oexgangeneS gap eine gtemlie^e
übexnu^ung buxdj SSinbfaU unb börxem, totem fjolz
ftattfanb, würbe bem ©emeinbexat fût biefen SBintex
nux eine fftufcnng oon 410 m® bewilligt, weldfje jebod^
hauptfächlich tu fchönem Sxämelplz befteljt. 2ln bex am
©amStag ben 1. fltooembex, abenbS, ftatigefunbenen ge»

meinbexätltchen Hol? g ont, bei roelcpx bie fßaxiie«
nid&t auf bem ©todt, fonbexn nux zux Aufarbeitung unb
Zum SxanSport auf iltachmafj ^tn exgantet muxben, wur=
ben btefelben zu folgenben greifen übernommen : §r. 15
bi§ 21 für ben gefimetex Sxämelplz unb gx. 25—33
fût baS Älaftex fßaptex= unb ^Brennholz, je nach Sage
ber SBalbfteUen. ©te oom ©emetnberat feftgefefcten Sin»

fätje beim Hauptgantplz würben oon ben Holzern bei

ûr Zu verkaufen :
1 große vierseitige HobeSmäSChi»e, 500 mm

Bandsägen, 700-900 mm Roüendurchmesser
mit Kugellager

1 komb. Abricht° und Dkkenhobeh
mascfima, 600 mm

1 Kehlmaselline mit Kugeliager
1 automat. Schleifmaschine für Block-

bandsäge
Schleifsteine in Kugellager
1 elektr* Ventilator, 110 Volt mit Feuer
1 Schneilbohrmaschine
Diverse FSaschetisiige, 1000, 2000 kg

Tragkraft, mit Laufkatze, so gut wie neu

1 Vollgatter, ca. 600 mm (noch im Betrieb)

Vertikale Bohrmaschine f.Treppenwangen

S. MUller-Meler • Zürich
SypfesseastraBe BS i-i Telephon; 51.463

Revision jeéer Art Maschinen. [2557

oerfchtebenen Sellen noch um gx. 1.20 bis gr. 1.80 ç»
gefimetex unterboten bezro. billigex übernommen, ein 4
mets, bag man für SStnterarbeit forgen wollte unb

ßonfuxxenz jlcfj geltenb macpe. 3m wettern touxben

noch acp fletnere Seile töudjenholz auf bem ©toi
gantet, wobei per ©ter etn @rlöS oon gx. 8—U «u
tierte.

Cotentafel.
f gacob 9te5fug«S8ernex, Slrdjttelt In gfitiif), fy

am 8. Sftooembex im alter oon 71 gahxen.

Uer$cbiede«($.
„gego" ©efeitfßjait föx geuer* & ©aêfdjng 51.0

normals HxetS & @$laeftt ». gâticp ittuf @nbe

September ift bex bisherige Seiter ber (Sibgenöffiffyn
©aSfdfeuhfteHe SSßimmtS, ©x. Suxt ©tect, aus bn

93unbeSbtenft ausgetreten, um in güxtdf) bte Sireflta
bex „gega" ©efellfchaft für geuer» & @ag.

fthufc 21. ©„ ooxmalS ÄteiS & ©chlaeffi 31. ®, jj
übernehmen, gm gufammenhang mit bex <Srme!termi:

beS befannten Unternehmens wirb eine 3entralftelli
für 2ltemfdhup geuerlöfdh? unb Utettungli
wefen etngexidhtet. @S foHen bereits im Saufe bltfti

2BinterS gnfixuftionSHurfe für ©anität, gnbu-

ftrie unb geuexwehxen buxdhgeführt werben, »Ii

foldjje bisher unter ber Seitnng oon ®x. ©tect tu SBi»

mis abgehalten würben.

Sutogen»@!hweiglutS. (SJlitget.) ®ie ®ontineti-

taHSidht» unb 2lppaxatebau«®efellfthaft ii
©übenborf oeranftaltet oom 2.-4. ®ezember 1930

neuerblngS einen ©chweigfuxS, an bem Gelegenheit ^
boten ift, ftdh mit bem ©dfjwetfjen bex oerfdhtebetien

SRetalle oertxaut zu machen. Sowohl bex theoretifty,

wie auch be* pxaftifdfje llntexxidht wirb oon geübte«

gadhleuten erteilt. — SJlan oerlange fofort baS auSfübt'

Itd^e Programm oon obiger ©efeHfdfjaft.

©exti @gg, ®ie „2Binbiwenb"=Slittliex. 3Hit M«

gen Silbern oon g. ©ioéîp. 284 ©eiten 8°. W

gr. 6,50. Dxell gügli Sexlag, 8üxich.
2Jlit ihrem groeiten 93mh für 9» bis 15<gfi^ige|

©exti @gg auf bem beften 2Beg, als gugenbf#
fteüetin noch allgemeiner belannt unb gefdhäht z"
®an! ihrer fxohmütigen unb gtetftdhern gabuliettunP «'

obext fte bte ftinberfjexze« wieberum auSnahntWi <®

îritifch mitlefenben 2lugen bex ©xwadhfenen aber entbeae«

an bem neuen Such bebeutfame Vorzüge erjte|eri|<?"

2lrt. Hf®x wirb bex gugenb mit fetnem Saft etne

oom @rnft beS SebenS beigebracht unb ihx übeOTsi«

fchöne 2Jtiffion gegönnt, ixgenbwte mitzuhelfen/

gilt, bxohenbe ©Ratten zu oexfeheudhen.
©aS ©chicffal - wiß fagen: eine gnbufttiebir

ift eben im gage, baS im äßinbiwenb'Hauft! <•'" l
feffene gamilienglüd zu zexpören. gn biefer

finb eS bie üinbex, bte buxch ihxe iBoxliebe für eigen®

gefertigte, origtneß bemalte fßuppen bie erfie an«g^
geben zu einer neuen, xafch aufblühenbe« 3^upe.
baxf SOBeihnachten wtebex in ungetrübter gröh"^ *

fetert wexben unb nebenhex uodh ein gxofjaritp
fpoxtfeft, an bem auf gafjbauben um bie etfepnten

weitgelaufen wirb. 2lbex neue exnfte Prüfungen I

beftehen. SPlargritlt, bex Hexzfäfer, gerät ^ auM

@iS beS ©oxfweihexS. @S exfxanft fo fdhioer, « P

^
langetjtn ooß tiefftex ®eforgniS finb. @ntut®

3S4 Mnst«. schwttz. pmldw („Meiflerdlatt"),

dadurch die Arbeitskraft von 1 bis 2 Hilfsarbeitern für
die Bedienung der Feuerung und die Entfernung der
Abfälle erspart. Es wird bis zu 100 "/« Heizmaterial
gewonnen, weil durch den Transport keinerlei Verluste
mehr entstehen können, vielmehr noch die kleinsten Holz-
teilchen zur Feuerung gelangen. Dadurch können Abfall-
Hölzer, die sonst für die eigene Heizung nötig waren,
verkauft werden. Der Hetzwert der Späne, besonders
von nassem oder grünem Holz wird gesteigert, weil ihnen
durch die Absauganlage schon ein großer Teil Feuchtig-
keit entzogen wird. Die Brandgefahr durch die Ablage-
rung des feinen Holzstaubes wird verringert. Die ein-
zelnen Arbeitsstellen bleiben sauber und übersichtlich, wo-
durch Unfälle vermieden und die Leistungen gesteigert
werden. Der größte Feind der Lager, der Staub, wird
beseitigt, dadurch die Betriebssicherheit gesteigert und die

Lebensdauer der Maschinen und Transmissionen erhöht.
Dabei erfordert eine gut arbeitende Absaugungsan-

läge neben den Kosten für die Antriebskraft so gut wie
keine Aufwendungen für Unterhaltung, so daß die An-
schaffung tatsächlich nur einmal Kosten verursacht.

Holz - Marktberichte»
Holzvericht aus Diesbach (Glarus). (Korr.) Der Ge-

meinde Diesbach ist nach dem vom kantonalen Forstamt
aufgestellten Wirtschaftsplan bei einer produktiven Wald-
fläche von 265 da ein jährlicher Abgabesatz von 550
gestattet. Nachdem nun vergangenes Jahr eine ziemliche
Übernutzung durch Windfall und dürrem, totem Holz
stattfand, wurde dem Gemeinderat für diesen Winter
nur eine Nutzung von 410 bewilligt, welche jedoch
hauptsächlich in schönem Trämelholz besteht. An der am
Samstag den 1. November, abends, stattgesunden en ge-
meinderätltchen Holz g ant, bei welcher die Partie»
nicht auf dem Stock, sondern nur zur Aufarbeitung und
zum Transport auf Nachmaß hin ergantet wurden, wur-
den dieselben zu folgenden Preisen übernommen: Fr. 15
bis 21 für den Festmeter Trämelholz und Fr. 25—33
für das Klafter Papier- und Brennholz, je nach Lage
der Waldstellen. Die vom Gemeinderat festgesetzten An-
sätze beim Hauptgantholz wurden von den Holzern bei

Tu VGssksukGK î
s grà viei-Lkiiigk soo MM

EsneßzAge», 700-900 mm kìlolIknàckmkLSki'
mit Kugellagbl-

1 icomb. Adrêàî. uwel MkkKNkGdsZ
imssàï??«, 600 mm

s lîskImssàîK« mit Xugkliagkl-
H sutomsî. tim kîà-

dsàâge
ZeklSîkstsîKS in Kugellager
1 UGnèîîMs?, N 0 Voît mit fktivp

0svs?ss1000, 2000 kg

Iragkrast, mit t.autkat?e, 89 gut wie neu

1 VslügsittSr« es. 600 mm (noost im Zeirieb)
VsrNksIs t.I l-eppenwsngen

K. MîUIsr.bîàe » Xûrià
k« !-> 8«.4ES

Ksvksio» jsBer bilssekinvn. s2557

verschiedenen Teilen noch um Fr. 120 bis Fr. 1.8g ^Festmeter unterboten bezw. billiger übernommen, ein

weis, daß man für Winterarbeit sorgen wollte und dlì

Konkurrenz sich geltend machte. Im weitern wurde»

noch acht kleinere Teile Buchenholz auf dem Stock «
gantet, wobei per Ster ein Erlös von Fr. 8—U M
tierte.

Csèentafel.
5 Jacob Rehfuß-Werner, Architekt in Zürich, sW

am 8. November im Alter von 71 Jahren.

Umchieàêz.
„Fega" GesellsHajt Mr Feuer- L Gasschutz A.E

vormals KreiS <k Schlaefli A. G. Zürich. Auf E»
September ist der bisherige Leiter der Eidgenössisch«

Gasschutzstelle Wimmis, Dr. Kurt Steck, aus d»

Bundesdienst ausgetreten, um in Zürich die Direklm

der „Fega" Gesellschaft für Feuer-à Gaz,

schütz A. G., vormals Kreis à Schlaefli A. G. M

übernehmen. Im Zusammenhang mit der Erweitere
des bekannten Unternehmens wird eine Zentralstill!
für Atemschutz, Feuerlösch- und Rettung?,
wesen eingerichtet. Es sollen bereits im Laufe W
Winters Jnstruktionskurse für Sanität, Jà
strie und Feuerwehren durchgeführt werden, w!i

solche bisher unter der Leitung von Dr. Steck in Wi»

mis abgehalten wurden.

Autogen-Schweitzkurs. (Mitget.) Die Tontine«,

tal-Licht- und Apparatebau-Gesellschaft i>

Dübendorf veranstaltet vom 2.-4. Dezember W
neuerdings einen Schweißkurs, an dem Gelegenheit g!

boten ist, sich mit dem Schweißen der verschied«
Metalle vertraut zu machen. Sowohl der theoretische,

wie auch der praktische Unterricht wird von geübte«

Fachleuten erteilt. — Man verlange sofort das ausW,

liche Programm von obiger Gesellschaft.

Literatur.
Gerti Egg, Me „Windiweud"-Kinder. Mit farli

gen Bildern von I. Diveky. 284 Seiten 8°. M
Fr. 6.50. Orell Füßli Verlag. Zürich.
Mit ihrem zweiten Buch für 9- bis 15-Jährige >i>

Gerti Egg auf dem besten Weg, als JugeudM
steller in noch allgemeiner bekannt und geschätzt zu werde«

Dank ihrer frohmütigen und zielstchern Fabulterkunst «

obert sie die Kinderherzen wiederum ausnahmslos!«

kritisch mitlesenden Augen der Erwachsenen aber entdeV

an dem neuen Buch bedeutsame Vorzüge erziehen!?!

Art. Hier wird der Jugend mit feinem Takt eine AM
vom Ernst des Lebens beigebracht und ihr überm«

schöne Mission gegönnt, irgendwie mitzuhelfen, wen»

gilt, drohende Schatten zu verscheuchen.
Das Schicksal - will sagen: eine Industriel»,

ist eben im Zuge, das im Windiwend-Hause a!!«^
sefsene Familtsnglück zu zerstören. In dieser SorgeH

sind es die Kinder, die durch ihre Vorliebe für eigens

gefertigte, originell bemalte Puppen die erste AnM '

geben zu einer neuen, rasch aufblühenden JàM '

darf Weihnachten wieder in ungetrübter FrôhîW
feiert werden und nebenher noch ein großartiges s«

sportfest, an dem auf Faßdauben um die erseynten

weitgelaufen wird. Aber neue ernste Prüfungen I

bestehen. Margritlt, der Herzkäfer, gerät ins aW

Eis des Dorfweihers. Es erkrankt so schw^'
langehin voll tiefster Besorgnis sind. Endlich



sut. 33 jgffKjte» fiSjjiPttj. („SReiftetfMuPH

gefaxt fibetftonbett «tib nun 'Dürfen unter 2Wutter§ 0b«
|ut alle Slnber mit nadj bem ©üben. SBfe fie bie gabtt
in? fonnige gertenlanb genießen unb im Çerrltd&en SJleer«
bab fle| austoben, barüber mirb mit allettöjiltdjftem
gumor berietet, ®ajimfdjen erleben bie gertenünber
edjjt SefinnlidjeS : fo bie fdjöne Innere Söanblung, bie

fii| In bem anfänglldj |öc!jft über|ebli(|en ©tablfujïndjen
oolljie|t, fo au$ bie rü|renbe greube an einem neuge=
lüonnenen greunbe, einem »erroaiften beutfi|amerifantf(|en
$ra(|tSjungen, ben ber jooiale Dnîel aus Sraftlien bau.
erttb bem |eimeltgen SBinbiroenb|au§ anoertraut.

überall, in ben |eitern mte in ben etnften Partien,
ein fe|r feinftnnigeS unb gefunbeS SSudj, ba§ bie mefent*
Haften Aufgaben einer mobernen Sugenbfdjrift oortreff.
Iii| I5fi. ®te farbenfrohen Seidjjnmtgen non ®ioé?i)
fielen mit bem £ejt in beftem @inïlang, unb ber Drei!
güßli SSerlag |at auch btefem ®anbe ein prächtiges
gemanb mitgegeben.

Aus der Praxis — für die Praxis.
fragen.

NB. Serfauf««, kaufet), unb SlrbcitSgefncpe iderben
unter biefer Dlubrif ntdjt aufgenommen; berartige Slnjeigen
gehören in ben Snferatenteil bes SötatteS. — ®en fragen,
roeldje „unter ©tjiffte" erfdjeitten foHett, wolle man 50 @t«.
in SRarfen (für 3ufenbmtg ber Offerten) uitb wenn bie grage
mit Slbreffe beë grageftetlerë erfefjeinen foH, 20 ®t«. beilegen.
SBenn feine Warfen mügefdsicft toerben, fann bie fÇrage
nidjt aufgenommen »erben.j

484. SBer hätte abzugeben gebrauste 33(eci)tafeln juin
Sluëfdjlagen non Slutogarage, ca. 80 m"? Offerten an Dîub. Qorbi,
Schreinerei, Sleatenberg (Semer Dberlanb).

485. Sann ein gefdjätster SRitabonnent SRitteilung machen,
roeldje ®ectentonftruttion für fflad)bädier ber SBohngebäube fid)
bi§ beute am beften erroiefen hat? ©efl. Siuêfunft unter ©tjiffre
M 485 an bie Sjpeb.

486. 3Ber liefert 2Rafc()inen jut ßerfieHung unb Serarben
tung oon ptaftifdjem Seton? Offerten unter ©hiffre 486 an bie
Sïpebition.

487. Söer hätte faubere, troefene Slfajienhälblinge, 25 bis
30 cm ®nrd)tneffer, ca. 0,5—0,6 nv', gteid) welcher Sänge, abjit=
geben? Offerten an SR. Slieberberger, med)- SBagnerei, ®atlenroil
(Stibioalben). ®el. 503.9.

488. 28er erftettt ootlautomatifdje Oelfeuerungen, Spftem
Oil-O-Matic, für 3entralheiäungen? Offerten an 9RüHer«S3iancf)i,
Bujern.

489. 28et (jätte abzugeben 6—8 ®rehfdjeiben, gebraucht,
95 cm ®urd)meffer, für SRofiba|ngeleife, Spurweite 60 cm? Df»
fetten an Sueni & Sie., Steinbrüche, Saufen.

490a. 2Ber hätte 1 Heine Sergfäge (Sumiëmalber) miet.
weife jirfa 6 SBodien abzugeben? b. SBer baut Kugellager in
&ef)(mafcf)inen (fjabrifat SOtüHer)? SBeHe mitfite ebenfalls erfe^t
werben. Offerten an g-riebrid) @[faffer, Sägerei, Untertutm
(Slargau).

491. SBer hätte abzugeben gebrauchte, gut erhaltene Seiten,
gatterfäge, eoent. nur bie Sifenteile baju, jeboch ohne Schwung,
gefchtrr Offerten an S(. Seht®. SBagnerei, SRettau.

492. SBer hätte abzugeben ßobelntefferfdjleifmafchine ober
Schlitten, neu ober gebraucht, jebod) gut erhalten, 60 cm Schleif,
lange? SRujj nicht automatifd) fein. Sßreisofferten an Sil. (Riefen,
cacher, Sägerei, SRorgarten (3ug)-

403. SDBer hat 1 lombin. ßobelmafd)ine, 600 mm, in gutem
ouftatibe, abzugeben? Offerten unter Shiffre 493 an bie ©ppeb.

494. SBer liefert SBafdjmafdjinen für tleinern ßotelbetrieb
Offerten unter Shiffre 494 an bie Sppeb.

495. SBeldje (Buchhaltung eignet fi<h am beften für einen
aemern (Betrieb (ßoljhanblung)? ®ie (Buchhaltung mirb oon ber
rftau beë ^nhaberë geführt. Offerten unter ©hiffre 495 an bie
®4'Pebition.

Antworten.
&rage 464a. Sägemehl, unb Spänefüüofen für SBerï.

F?" liefert S3. Stienne.gäfliger, SBerfgeuge unb SRaf^inen für
©elsbearbeitung, SBremgarten (Siargau).

t f"f Stage 465. fRoübahngeleife unb Kippmagen in ge.
rauct)tem unb neuem Qttftanbe liefert bie 21..®. Orenftein &

m'',3ütid), 2Beinbergftra|e 15.
,;f"f Stage 480. $aul Oefchger, SBerfgeuge unb SRafdjinen,

wernton.gürich, liefert biegfame SBellen mit 3Ber!jeugmafd)tnen
I 2' itvtht CVY1 .i.. CYC < • a

<1tr (X r lltfCH OXcQ|UînÇ ^
I i volg. unb SRetallbearbeitnng.

395

®"f S^O0e 481. Sine gut erhaltene ïomb. ßobelmafd)inehat abzugeben: ßan§ 3uppinger, ®tanütfach, 93ern.

t 481. Kombin. Slbridjt. unb ®ictehobelmafd)inen

5'ÄfiiÄÄ481. ®ie 21..®. Olma in Ölten liefert S3anb=
lagen mit Kehl, unb S3ohreinric()tung, auch tomb- ßobelmafdjinen.

Schweizer. Bundesbahnen, KpeislI. Oicuotnition
bet aöcft« uttb ^übfafföbe be^ &e?ftmfttmg3gebäube$ in
vnjern. ©ctiiftung, SRaurcr» unb Steiithiuicrarbeitcn.
• 2f ^ inx ©o(^baubuteau ber SSauabteiluttg
tm SJerroaltungëgebâube ber S S3 SB in Sujette (3immer Sir. 85).5^^ it îluff^rift „5üffaben=9^ettoüation ©erroaltungSgebäube
@ 93 33 Sutern" bi§ 14. ^loüember att bie Söauabteilung beê
«retfeê II in Sutern. Öffnung ber Angebote am 17. Dlonember,
11 ufyr im @i^ung§faal be§ $8ent>altung§gebäube§ in fiujern.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis ill. @rb=, SRau=
reo«, Sierfetj. unb Sterpuparbcitcn für bot ©iubau eine«
2lttuniulatoren.©attertetaumeS für bic Stellioettanlaae
im Statiouögebäube 3««ich'2Bomôhofen. Sßläne rc. bei ber
SBauabteilnng, Seïtion für ßod)bau, Säureau Sir. 527, 5. Stocï
beë SSerroaltungëgebâubeë, Kafernenftra|e 97, 3ürid). 2lngebote
mit 2lnffd)rift „Sinbau eineë SlItumulatoren.SBatterieraumeë für
bie SteHroerfanlage Station 3ürid)=2BoUi§hofen" bis 22. Slooember
an bie SBauabteilung beë Kreifeë III in 3ürid).

Schweiz. Bundesbahnen, Kreis III. SSanbplatten>
being im ®ttrrhgang fiit baö Stufnahutcgebäube Sargan«.
3ßläne ?c. bei ber S3auabtei(ung, Settion für ßodjbau, SBureau
Sir. 527, 5. Stocî beë Sïermaltungëgebâubeë, Kafernenftrafse 97,
3ürid). Singebote mit Sluffdjrtft „ffianbplattenbelag Slufnahme«
gebäube Sarganë" bië 15. Slooember an bie SBauabteilung beë
Kreifeë III in 3»tid).

Zürich, ©emeinniitfige aSaugenoffenfihaft Sleubübl,
3ürirf). ©taferarbeiten, iRolfjaloufien, fiir bie ©rfteUung
ber 2 erften ©tappen ber S&erlbunbfieblung in 3üridh=
Söolli«hofen, 19 Sllbcte, beibfeitig ber Slibelbabprabe, mit in§.
gefamt 87 ©infamtlicnhäufern à 3—6 3immer, 31 ©tagen«
tnohnnngen à 1—5 3immet, 1 Kinbcrgarten, 4 Sabentofale,
8 ©aragen. spiätie cc. je oon 10—12 unb 14—16 llhr bei ber
Sîauleitung, Slaribenftra|e 47, 2. Stocf, 3ürtd). Singabetermin:
15. Slooember.

Zürich. $oppel»Wehrfantifienhan« in ©olbbaep-Kü««
nacht. Sunftftein«, Himmer-, ^achbcrtcr-, Spengler., ©ip=
fer«, ©lafer«, Sdjretner-, Schlaffer«, SRaler«, SJarfett», ®a«
pejierer« unb Umgebnugöarbeiten, SJlattenbelägc, Saloufie«
unb Biollabenlieferuttg, fanitäre unb cleftrifcpe ^nftalla«
tianen,3entralhetäung«anlagen,8tnateum=Unterlagöbbben,
Sinolenm«®eläge, iRollabettltefernitg in ©tfen, nnb ®itr«

WERKZEQG-MHSGIIIREI

W. Wolf, Ingenieur :: lopm. Wolf & Weiss .: Zürich
ï,ager urad Bureaus B r an ds eh e n be s t ra ss e 7.

Nr. 33 W«W. Wwetz. Handw.-Zettimg l„Meisî«MM^

Gefahr überstanden und nun dürfen unter Mutters Ob.
Hut alle Kinder mit nach dem Süden. Wie fie die Fahrt
Ins sonnige Fertenland genießen und im herrlichen Meer-
bad sich austoben, darüber wird mit allerköstlichstem
Humor berichtet. Dazwischen erleben die Ferienkinder
echt Besinnliches: so die schöne innere Wandlung, die
sich in dem anfänglich höchst überheblichen Stadlkufinchen
vollzieht, so auch die rührende Freude an einem neuge-
wonnenen Freunde, einem verwaisten deutschamerikanischen
Prachtsjungen, den der joviale Onkel aus Brasilien bau-
ernd dem heimeligen Windiwendhaus anvertraut.

überall, in den heitern wie in den ernsten Partien,
à sehr feinsinniges und gesundes Buch, das die wesent-
lichften Aufgaben einer modernen Jugendschrift vortreff.
lich löst. Die farbenfrohen Zeichnungen von I. Diveky
stehen mit dem Text in bestem Einklang, und der Orell
Füßli Verlag hat auch diesem Bande ein prächtiges
Gewand mitgegeben.

à See kstsâ — M Sie?rsà
?rsg«n.

big. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuche werden
unter dieser Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SV Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, SV Cts. beilegen.
Wenn keine Marken mitgeschickt werden, kann die Frage
nicht ausgenommen werden.)

484. Wer hätte abzugeben gebrauchte Blechtafeln zum
Ausschlagen von Autogarage, ca. 80 m^? Offerten an Rud. Jordi,
Schreinerei, Beatenberg (Berner Oberland).

485. Kann ein geschätzter Mitabonnent Mitteilung machen,
welche Deckenkonstruktion für Flachdächer der Wohngebäude sich
bis heute am besten erwiesen hat? Gest. Auskunft unter Chiffre
N 485 an die Exped.

48K. Wer liefert Maschinen zur Herstellung und Verarbei-
tung von plastischem Beton? Offerten unter Chiffre 486 an die
Expedition.

487. Wer hätte saubere, trockene Akazienhälblinge, 25 bis
30 cm Durchmesser, ca. 0,5—0,6 mZ gleich welcher Länge, abzu-
geben? Offerten an R. Niederberger, mech. Wagnerei, Dallenwil
tNidwalden). Tel. 503.9.

488. Wer erstellt vollautomatische Oelfeuerungen, System
vil-O-àtic, für Zentralheizungen? Offerten an Müller-Bianchi,
Luzern.

489. Wer hätte abzugeben 6—8 Drehscheiben, gebraucht,
W cm Durchmesser, für Rollbahngeleise, Spurweite 60 cm? Of-
selten an Cueni S Cie., Steinbrüche, Laufen.

49vs. Wer hätte 1 kleine Bergsäge (Sumiswalder) miet-
weise zirka 6 Wochen abzugeben? d. Wer baut Kugellager in
Kehlmaschinen (Fabrikat Müller)? Welle müßte ebenfalls ersetzt
werden. Offerten an Friedrich Elsaffer, Sägerei, Unterkulm
(Aargau).

491. Wer hätte abzugeben gebrauchte, gut erhaltene Seiten-
gattersäge, event, nur die Eisenteile dazu, jedoch ohne Schwung-
geschirr? Offerten an A. Fehle, Wagnerei, Mettau.

49S. Wer hätte abzugeben Hobelmefferschleifmaschine oder
Schlitten, neu oder gebraucht, jedoch gut erhalten, 60 cm Schleif-
lange? Muß nicht automatisch sein. Preisofferten an Al. Ricken-
bacher. Sägerei, Morgarten (Zug).

49z. Wer hat 1 kombin. Hobelmaschine, 600 mm, in gutem
Zustande, abzugeben? Offerten unter Chiffre 493 an die Exped.

494. Wer liefert Waschmaschinen für kleinern Hotelbetrieb?
Offerten unter Chiffre 494 an die Exped.

49Z. Welche Buchhaltung eignet sich am besten für einen
uemern Betrieb (Holzhandlung)? Die Buchhaltung wird von der
ürau des Inhabers geführt. Offerten unter Chiffre 495 an die
Spedition,

MtwSMN.
Frage 4K4s. Sägemehl- und Spänefüllofen für Werk-

Wen liefert B. Etienne-Häfliger, Werkzeuge und Maschinen für
w Holzbearbeitung, Bremgarten (Aargau).

àf Frage 4S3. Rollbahngeleise und Kippwagen in ge-
rauchtem und neuem Zustande liefert die A.-G. Orenstein â

l'bsl, Zürich, Weinbergstraße 15.

iv c-
^ Frage 48V. Paul Oeschger, Werkzeuge und Maschinen,

^Wkon-Zürich, liefert biegsame Wellen mit Werkzeugmaschmenll'i^ ^ VILAsUIllC ^
I r Holz- und Metallbearbeitung.

395

Frage 481. Eine gut erhaltene komb. Hobelmaschinehat abzugeben: Hans Zuppinger, Transttfach. Bern.
Auf Frage 481. Kombin. Abricht- und Dickehobelmaschinen

ex àf. Frage 481. Die A.-G. Olma in Ölten liefert Band-
tagen mit Kehl- und Bohreinrichtung, auch komb. Hobelmaschinen.

Submissions-Anzeiger.
kumivsdslmei», üli-si»». Renovation

der West-und Südfassade des Verwaltungsgebäudes in
Lnzern. Gerüstung, Maurer- und Steinhauerarbeiten.
-plane?c. ab 4. November im Hochbaubureau der Bauabteilung
MI Verwaltungsgebäude der EBB in Luzern (Zimmer Nr. 85).
Aîfeàn mit Aufschrist „Fassaden-Renovation VerwaltungsgebäudeS BB Luzern" bis 14. November an die Bauabteilung des
Krnses II in Luzern. Öffnung der Angebote am 17. November,
11 Uhr im Sitzungssaal des Verwaltungsgebäudes in Luzern.

Se-K»eîs«i-. Kunckesdsknen, llnsis!II. Erd Man-
rer-, Versetz, und Verpntzarbeiten für den Einbau eines
Akkumulatoren-Batterieraumes für die Stellwerkanlage
im Stationsgebäude Ziirich-Wollishofen. Pläne rc. bei der
Bauabteilung, Sektion für Hochbau, Bureau Nr. 527, 5. Stock
des Verwaltungsgebäudes, Kasernenstraße 97, Zürich. Angebote
mit Aufschrift „Einbau eines Akkumulatoren-Batterieraumes für
die Stellwerkanlage Station Zürich-Wollishofen" bis 22. November
an die Bauabteilung des Kreises III in Zürich.

»1-eis I». Wandplatten-
belag im Durchgang für das Aufnahmegebäude Sargans.
Pläne:c. bei der Bauabteilung, Sektion für Hochbau, Bureau
Nr. 527, 5. Stock des Verwaltungsgebäudes, Kasernenstraße 97,
Zürich. Angebote mit Aufschrist „Wandplattenbelag Aufnahme-
gebäude Sargans" bis 15. November an die Bauabteilnng des
Kreises III in Zürich.

2üi-iQk. Gemeinnützige Baugenossenschaft Ncubühl,
Zürich. Glaserarbeiten, Rolljalousien, sür die Erstellung
der Ä ersten Etappe» der Werkbundsiedlung in Zürich-
Wollishofen, 19 Blöcke, beidseitig der Nidelbadstratze, mit ins-
gesamt 87 Einfamilienhäusern à 3—6 Zimmer, »1 Etagen-
Wohnungen à 1—5 Zimmer, 1 Kindergarten, 4 Ladenlokale,
8 Garagen. Pläne ec. je von 10—12 und 14—16 Uhr bei der
Bauleitung, Claridenstraße 47, 2. Stock, Zürich. Eingabetermin:
15. November.

XUnivki. Doppel-Mehrfamilienhans in Goldbach-Küs-
«acht. Kunststein-, Zimmer-, Dachdecker-, Spengler-, Gip-
ser-, Glaser-, Schreiner-, Schlosser-, Maler-, Parkett-, Ta-
pezierer- und Umgebuugsarbeite», Plattenbeläge, Jalousie-
und Rolladenlieferung, sanitäre und elektrische Installa-
tionen,Zentralheizungsanlagen, Linoleum-Unterlagsböden,
Linoleum-Beläge, Rolladenlieferung in Eisen, und Tür-
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